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Die Faſtitengefahr in Dentſchland. 
Die Kommuntſten waren ſtets die beſten Förderer 

der Reaktiyn. Das zeigt am beſlten die neueſte kom⸗ 
mitniſtiſche Heldentat am lezten Sonutag in Berlin. 
Die Kummuniſten glaubten, dadurch die Reaktion be⸗ 
kämpfen zu künnen, daß ſte in ihrer „Roten Fahne“ 
uffentlich zur gewaltſamen Sprengung der Nationa⸗ 
lihtenverſammlung aufforderten, daß ſte ſür den 
Kampf“ anch ihre Sanftätskolonnen mitbrachten, daß 
ſie einen alten Proletarler, der ſeinen Erwerb durth 
Verkauk von Zeitungen fucht, erbärmlich verprügel⸗ 
ten, well er auch das Reakttiousblatt „Deutſche Zei⸗ 
tung“ feilbot, und daß ſie gegen die Schupo mit Siei⸗ 
nen und Zauulatten und Meſſern vorgingen. Hätten 
die Kommuniſten noch einen Funken von Verantiwort⸗ 
lichkeitsgefühl gehabt, ſo hätten ſte ſich ſelbſt ſagen 
müſſen, daß mit derartigen Gewalttaten bie Reaktion 
nicht klein gemacht werden kann. Der ganze Erſolg 
dieſer kommuniſtiſchen Airkusattraktion beſteht nur da⸗ 
rin, daß die Reaktionären Gelegenheit hatten, die Oef⸗ 
jentlichkelt von ihrer elgenen Veranſtaltung abzulenken. 
Daß ſie dazu alle Veranlaſſung hatten, zeigt der Ver⸗ 
lauf der ganzen Zirkus⸗Buſch⸗Veranſtaltung. Nachdem 
durch bas Geſetz zum Schntze der Republik die reak⸗ 
tionären WMörderorganiſationen aufgelöſt wurden, 
baben ſie ſich in letzter Zeit wieber neu geſammelt. Als 
eine ſolche neuerſtandene Kampftruppe der Reaktion 
iſt der „Bund für Frelheit und Ordnung“ anzuſehen. 
In der Verſammlung ſollte üͤber Deutſchlands Not 
neredet werden. In welcher Weiſe dieſe Leute Deutſch⸗ 
lands Not mildern wollen, zeigt ein Bericht über den 
Verlauf dieſer „nationalen“ Verſammlung, den wir 
der deutſchvolkspartnlichen „Deutſchen Allgemeinen 
Zeitung“ entnehmen: 

Unter einer großen ſchwarzwelkroten Fahne, 
auf die in goldenen Le ttern die Worte: „Mit Gott 
für Kajer und Reich“ geſtickt waren, hlelten der 
deutſchnatonale Abg. Laverrenz, der volksparteiliche Abg. 
Welsler ſowie der deutſchpölkiſche Pfarrer Wangemann 
politiſche Reden, die mit ſcharſen und teilweiſe hobnvollen 
Worten gegen die angenblickliche Regterungsvolitlt Stel⸗ 
lung naͤhmen. Zum Teil trugen die Auſprachen ſtark 
antlſemitiſchen Einſchlag. Abg. Laverrenz be⸗ 
zeichnete die Erfüllungspolitik als hoffnungsloſen Irr⸗ 
tum. W Die Leute, die eine Verſtändigung mit Frankreich 
ſeichten, ſeien Kaſtraten, die mit ihren dämlichen Paßp⸗ 
tafeln „Nie wleder Krieg“ umhorzöügen. Man müßte dem 
Beiſplel der Türkel folgen und zu den Waffen gret⸗ 

fen, aber wir würden wohl nichts erreichen, da es bei 
uns im Gegenſatz zu der Türkel Sosgkaldemokraten gäbe. 
Der Volksvarteiler Geister ſprach über die Teuerung. 
Seine Ausſilhruntzen, wurden ſtändtia uuterbrochen non 

ſcharf antiſemittſchen Zuruſen. Zum Schluß 
murde von der Verſammlung aufgeſordert, einen natio⸗ 

nalen Block im Reichstag zu bilden. Der deuttchvölkiſche 
Pfarrer Wangemann erking ſich nüur in anfiſemttt⸗ 
(chen Hetzreden mund behauptete, daß über Deuiſchland 
eine Siicluft lagere, die nur von den Inden berrübre. 
Dle ſogenannten Novemterbemokraten wütrden bei dem 

Rechtspulſch im kommenden März 

fehr ſchnell Monarchiſten werden. Muon ſollie desbalb 
ſehr narſichtig ſein. 

Zum Schluß der Verſammlung wurde eine Entftdlie⸗ 
gzung angenommen, in der Hindenburg als nationaler 

Mann bebeten wird, die Präſidentichaktskandldatur angu⸗ 
nehmen. De erſammlung ſchloß mit Bochruſen auf Gin⸗ 
denburg, Mismarck und das Dobenzollernhaus. 

Die „Deutſche Allgemeine Zeitung“ betont, es wäre zu 

unterfuchen, was es mit diefem Bund eigentlich auf ſich bat 

und welche Beſtrebungen jetzt hinter der „einſt barmlos und 

zwiſchenpartellich gearündeten Oraaniſation“ beſteben: 

Die in der Verſammlung gehaltenen Reden und die 

ganze natlonaliſtiſche, monarchiſtiſibe und autiſemttiſche 
Aufmachung ſcheinen uns zu beſtätigen, daß der im vort⸗ 

gen Frübiabr gegründete Hund inzwiſchen in ein gan⸗ 

anderes Fahrwefſer geraten iſt und daß bir Hbgeorbneten 

der Mittelpartelen, die noch da ſind, ſich ſchleuniaſt zuruck ⸗ 
giehen ſollten. Gs erſcheint uns, als eir Hobn, daß wäh⸗ 
rend der Geliung des „Geſetzes zum Schutz der Revublik“ 
eine derartige antkrepublikaniſche Vrranſtaltung von der 

Polizel gefördert und geſchützt wird. 

ů Worreie aiſtes Hlechten, 
Gedanken eines Re ů 
törichten Wemvittaler. üiden kommuniſtiſchen. Rochts⸗ 
putſchiſten höchſt gelegen, um ein großeß Geſchrei über 
die drohende Bolſchewiſterung Deutſchlands anzu⸗ 
itimmen. Daß die Rüſtungen der Rechksradikalen die 

MRepublik ernſthafter bedrohen als die törichten Kriegs⸗ 
wpielexeien der Kommuniſteit iſt für feden obiektiv 
Denkenden klar. Die Rechtsradikalen haben Kben noch 

eies, 

     

geſchäften Waffen auſtauſen. 

die Reaktionäre alſo mit dem 

Sputſches. Natürlich kamen bie   

** 
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ümatlonsor 

grote Teile der ſtoatlichen Verwaltung in ihren Can⸗ 
den. In Bayern fördert die Regterung ganz offeuſicht ⸗ 
lich das Lreiben der deutſchen Faſziſten. Wenn man 
dazu noch kebenkt, baß dar beutſche Volk infolge ber 
Entwertung der Mark einem Hunger⸗ und Ralte⸗ 
winter entgegenſieyt, mie wir ihn noch nicht gehabt 
haben, ſo kann man die Gefabren ermeſſen, die 
Deutſchland bebrohen. ů 

Hoffentlich aber bewahrbeltet ſich die Mahnung, dle 
der „Worwärts“ aus Anlatz der blutigen Sonntags⸗ 
krawalle an Volk und Regterung richtet: Im übrigen 
lbt es in Deutſchland ſchlietlich noch andere Leuie als 
nbeter Techows und Berehrer von Max Hölz. (s 

gibt noch anbere Möglichkeiten, Politik zu treiben, als 
AÜttentate, Putſche, antiſemitiſche Radauverſammlun⸗ 
gen und kommuniſtiſche Sprengungsverfuche. Die 
großen ökonomiſchen Probleme, vor allem 
bas der Markſtabililierung und der Erleichterung der 
Reparationslaſten, haben fütr die Arbeiterklaſſe mehr 
Bedeutung als Keilereien auf der Straßze, die mit dem 
tragiſchen Ernſt wahrer Klaſſenkümpſe nichts zu tun 
haͤben, Es iſt barum zu wünſchen, daß der Wige 
Zwiſchenfall vom Sonntag keinen Nachfolger finde 
Und daß die Regterung die richtigen Mittel wähle, 
ſeine Wiederholung zu verhindern. 

* 

Die bayeriſchen Faſziſten. 
Offenbar angeregt burch das Beiſpiel der ktalieni⸗ 

ſchen Faſziſten entſalten die daveriſchen „Nationol⸗ 
ſozlaltſten“ in der letzten Zeit wieber eine lebhafte 
Tätigkeit. Ihr Führer Hitler zieht mit ſeinen Stok⸗ 
trupps von Ort zu Ort. In Roſenheim biwakierte 

er jüngſt mit ſeinen Leuten auf bein Mar⸗ In 
Bab Tölz erſchten er, ummeben von ſeinen Vewaff⸗ 
neien in einer Verſfammlung. In Allach trat er mit 
drei Laſtautos mit ungefähr 180 Maunn auf, beſetzte dle 
Straßen des Ortes und ließ bret Arbeiter ver⸗ 
prügeln. Am Sonntag war er unier Benutzung 
eines Extrazuges nach Koburg gefahren. Im — 
ſchen Oberland läßt er durch ſeine Leute in den Waffen⸗ 

Die Regierung ſieht 
dteſem Treiben tatenlos zu. Die Stoatsanwaltſchaft 
ſcrei es ab, gegen die Landfriebdensbrecher einzu⸗ 
chreiten. ů‚ 

  

Die Frage der Neuwahlen in England. 
Der politiſche Berichterſtatter der „Daily Chroniele“ 

ſchreiht, wenn auf aer Donnerstagsſitzung der Unioni⸗ 
ſten Ehamberlain von 'er Mehrheit unterſtützt werde, 

ſo würde Lloyb George in Uebereinſtimmung mit den 
uniontiſtiſchen Führern wahrſcherrlich dem König an⸗ 
raten, das Parkament unverzüglich aufzulöſen. Wenn 
dagegen bie Verſammlung der Konſervativen ſich ge⸗ 
gen bie Fortbauer der Koalition erkläre, ſo würde 
Chamberlain, wie verla et, zurücktreten, und mit ihm 
die meiſten ſeiner Minlſterkollegen. Man ſei der An⸗ 
ſicht, daß in einem ſolchen Falle Lloyd George ſelbſt 
zurücktreten und das Feld einem konſervativen 
.— Überlaſſen werde, der in der Lage wäre, auf die 
ufforderung des Königs bin eine konſervatlve Re⸗ 

gierung zu bilden und ſich an das Laud zu wenden. Es 
öllrfe aber auch die Möglichkeit nicht autzer acht gelaſ⸗ 
ſen werden, daß Llond George und die zurücktretenden 
Unioniſtiſchen Miniſter, in einem ſolchen Talle zu 
Nenwahlen angehalſen, zuſammenwirken könnten: ſie 
könnten dann den Kern einer Zentrumspartei bilden. 

—.— 

Beratungen der Reparationskommiſſion. 
Die geßirdoe Diſtükele Rachmitiscaftßuug der Revaratiouz · 

kommiſſton war der Erlebigung laufender Augtlepenbekten 
aewidmet (Oieferuns von Wiederauſbanmaterial, Wleder⸗ 
berſtellung der Bibliothe von Lüwen). Am Dreitau findet 
eine halbamtliche Sitzuns ſtatt, auf der ble durch den weiteren 
Markſturz geſchaffene Lage und der Vorſchlag von Sir Jobn 
Bradburn gepritf. werden ſoll. Es beſtätigt ſich, daß Barthru 

  

deutſchen Finanan vorlecen wird. — 
Mach dem „ournol deß Webais“ iſt im Augenblick nicht 

einen Gegenvörſchlag über ble Kontrollmaßnabmen für die 

die Rede von einer-Erthrterung des franzöſiſchen Gegen⸗ 
vorſchlages in der Revaratlenntommiffion. Poincaré babe 
noch keine Entſcheidung getroſſck und die Sachverſtändigen 
hütten ihre Arbeiten noch nicht beendet. Für den Augcublic 
habe die framzöſiſche Delegakion ven ihrer Abſicht keine Mil⸗ 
teilung genacht. ů 3Ä 

    

        

    

     
    Beratungen über die Reichs⸗ 

präfidentenwahl. 
Die ſozialbemokratiſche Reichstugttroaktion beſchäl⸗ 

ttäte ſich geſtern mit der Reichspräfidenten ⸗ 
wahl. Man kam zu dem Ergebnis, den Wabitermin 
des 8. Dezember keſtzuhalten. Sollte ſedoch von an⸗ 
beren Parteten des Reichstages ein Antrag auf Av⸗ 
kuderung der Rrichsverkaſſung geſtellt werden, oline 
ben eine Berſchtebung der Wabl numssglich ſet, ſo be⸗ 
hält hich die Frakkion vor, zu iüm noch-beſorders Stel⸗ 
lung zu nehmen. Auch bas Zentrum und die Demo⸗ 
kraten beſchältigten ſich geſtern in Nraktionsſthungen 
mit der Reichspräkſibentenwahl. Eim endgultiger Be⸗ 
ſchlutz wurde von beiden Frakttonen nicht gelaßt. Das 
Zentrum will zunüchſt bie Stellungnahme der nbrigen 
Frakttonen abwarten. Die Demolraten wollen ſich im 
Eventualfal der Berlängerung der Prüſtbentſchaft 
Eberts bis 1026 nicht verſchleßen, wenn ſich die Re⸗ 

Iternngapartelen und die⸗Deutiche Völkrpärtel dahin 
einigen würden. „ 5 

Ote ſozlaldemokratiſche Reichstagskr⸗ 
geitern nachmittag nen konſtitutert. Es wurde ein⸗ 
ſtimmis ein Vorſtand aus 15 Mitgliebern gcwählt. Zu 
Fraktlonsvorſitzenden wurden ebenfalls einſtimmig 
gewählt Hermann Müller, Dittmann, Wels, Echeibe⸗ 
mann und danke. Geſchäftskübrende Vorſtzende ind 
Hermann Müller und Dittmann. Zu Giekretsren der 
Frakklon wurden Kahmünn und Dr. Gert wewühltt 

     
   
    
      
    
   

  

   

   

  

   
   

    

    

  

   

    

         

      

     

      

     

    

  

    

       

      

   

  

   

  

Polniſch⸗franzöſiſch milltdriſche Vereinbarunge 
Ueber Mahscheßs Sis der-Pariſer Reiſe des 2 

Generolſlabscheſs Sikorski melbet die offtsterle Vol. 
niſche Telegraphen⸗Agentur, in den Verhanblung 
Sitorskis mit den Leitern des franzöſiſchen Militär 
weſens ſei beſchloſſen worden, bie bißßzer 90 Offiz 
zählende kranzöſiſche Milltärmiſſion in Polen allt 
lich welentlich zu kürzen, Dafür ſoll die Zahl der pal⸗ 
niſchen Offtglerc, die ihre milttkriſche Ausbilbun 
Frankreich erhalten, erhöht werden, Die Rariſer Ber⸗ 
handlungen haben ferner, nach der offiztellen Mel⸗ 
dung, lich auf das Zuſammenwirken her Generalſtä 
belder Länder und auf die Fraaen ber 
Hilfamittel und der Heerebinduſtrie 

    

      
   

   

   

  

      

            

   
         

Sozialiſierung von „unten“. 
SUvn Ormann LAäbemann, M. & L. 21 

Eine Eniſchließung zur Sozaltſterungsfrage, die der 
Letpziaer Gewerkſchaftslongreß ant L1. Junf ö. O8. ange⸗ 
nommrn bat, enthält die Autforberung, die „Uekerſüthruns 
der privotkapitalihiſchen Wirtſchaft in die BWertetumirtichaft 

plünmüßtg zut fördern“ und zu oͤleſem Zwecke „die wirtſchaß 
liche und finanztelle Macht der Arbeiterſchaft in den Dien 
der Gemeinwirtſchalt zu ftellen“. Die Aufforderuns iſt ſo 
mell an den Norſtaud det A. gerlchtet. 
kalſch, ivollie die orgauiſterte Arbeltueßtmerſchaft destalb 
davon abfehen, aus ſich hetauz ble erſorderliche Auitiative 
zu entwickeln. un ſosork überall im Keiche, wo ſich Anlaß 
oörr Müßllchteit dazn bleiet, km Sinne des erwäbnten Be⸗ 

ſchluſſes zu wirken. Unfer hrer 

     
  
  
  
  
  
    

     
   

   

                        

Ruva 
lellſch ßenn 

Siaiähbilje oder Selͤbſthilf das iſi 
Nein, es iſt beute keine Frane mehr, ſonde 

anßer Zmeiſel, vaß das arpße Jieln 
wenn beide — urbeueinander und mit 
des, Walles Anwendung gebracht 
ten Gewerbezweigen; mie im Berg   
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mötenen Miiteln des Reiches nerwirtltct werben kannen. 
Lut enderen Geßicten unterer Molkswiriſchoſt ledoch kann 
ein gul Teil. brakliicher Soglaltflexungsarßtt durch bie 
Ibbeſeriſce Kraſt der Arbeltenten ſelbſt gelelſtet werbe 

Per Kapilaltsmus iſr auch nicht au einem Kase enkſianden! 

In zänem Kampf aenen dle zunfimizice Webansenhelt bes 
allen, Heirbdalftaafes bat er ſich nur langtam Seraben Eyn⸗ 
nen nud iß erſt gans almühlich zum berrſchenden Wlrt⸗ 
ſchafthſyltem aeworden. Das karitalinitſce Mnternehmertum 
hal es allerdings meiſterbaſt nerſtanden, von allen Möalich⸗ 
feiien der Weiͤitbtift meltgetenden Wehraum zu machen⸗ 
TPasSi beitende Molf — alt Krobuzenk wie all Monſurcnent 
ſehi bahinter weit zurück. Las muß anders werpen! Ar⸗ 
delter, Anaettebir und Gramte müſſen seigen, datz ſte auch 
ohnt die unsermetdlichen Grthrtmräte rs Stastes ein aut 
Stüa wirttchaftlichet Reformarvett aus elaener Kraſt zu 
leillen Imfiande ind, 

Pie finanstent Kraſt des einseinen Nrolctarters i1 frei⸗ 

lich nering, Aber das iſt heilimmt kein Grund, te dem Rrinat⸗ 

kaßttal Augufüvren. Wo liegen beute die Spargelder ber 
Arbeiter, die Rermögcnobrſtändt ührer Kerkände? Waß 

ausſchliefites in Sportaſſen und Banken, Und mas geichlebt 

Kori niit iüönen) An Rerm ron Snnothefen. Beieiliaungen, 

Darlehen uiw. werden e Ren favitattnilchen Houabegeen, 

Gaukleuten und Inhuttrirflen Augrlührt, die damtt re aus⸗ 

brutetiſche Mroſtiwirtsſchatl Küven, die Kotztolſe moncrylt, 
ſirren und die Uupemeintzelt (chrärſen. Hier ailt el dahrr. 

den Kebrl anzuietzen, und 3e überdleß bei den gegeumärtigen 

phlitiſchen Mamiperhältulflen vom Reich einhtmelten ketut 

nennenswerte Inittatlve out dietem Gebiet zu erwarien lein 

hürtte, ü pie freie Gostaltſlerung, die Sozioliſteruna vyn 

uulen“ zurselt dit wichtialie Aufaadt ber vraanifierten 
Arbeitrehmerichalt. 

    

* 

Tie eihen Werluce von Urbeitern, inmitten unterer 
Ertratkapttäaltutlich oraaniherlen Wirttichelt fozlale Cigen⸗ 
helrirbe zu errichten, liegen viele Jahrt Wurück. Rereingelt 

Auh ehne vlanmägiar Uinterhittung durch die gewerkſchaß ⸗ 
lintn Craenilatlenen unternoemwen. fengien dieic Prun⸗ 
Lungen un alten Staat leine neunenäwerien Grfolge sei⸗ 
tlaen. Ste ünd größtrentellti ſchen nac kurzer Zeil wieber 
kinnenangen, Nur eintae befonders gut gelelteie und ſinan⸗ 
zien leitunssläbige Beirieke aus der Norlkriesszelt baben 

lich hdurbzuleben vermocht und bilden beule mertvolle Giieder 
in der neuen Kosialiſterungsbewegung, dit nach dem Gu⸗ 
jammenbruch des wilheimlniſchen Gatſerreiches ibren Anlang 
otvemmen bat. Schon dalk nach hem 9. Nonember 10U1N, als 
die Auftiäſung der kallerlichen Pecre noch im Wink mar, baben 
eus dem Neibe zurüdtrfehrte Gsnarbefter in den venchle⸗ 
dennen Teilen des Reichen von veuem die Initlalirr ergrit⸗ 
ſen, um in der freleren Lull bes neuen Kalksnantes aul der 
(vrundlage genofſenſchahtlichen Julammenſcblulſes Bau⸗ 
betrieht gemeinwirtichaftlicher Art ins Leben in rufen, 
Durch Seloſtbilte gur freien Selpbhbeſtim⸗ 
myng im eisenen Veirlebet wat bit Lofung. Und 

der Wurf aclans. Die allgemeine Wobnungtnot. bervar⸗ 
gerulen durch wällige Untätigkeit in der Bauwirtſchaft wäh⸗ 
rend dri fünflährinen Krieges verkaugte gebieterlich hie Ler: 

Reſlunsa neuer Wohrbäufer und loße Aberall eine rege Mau⸗ 
tätinkelt aus. Pie Gründung Vablreicher Bau⸗ und Sied⸗ 
lunnsgenoflenichahten, die rtehr losziale Einnellung der neu⸗ 
gewabtten kommunalen Kürperſchaften und die Crricdtüung 
Raatlicher Mobnungsfüriorgeaelellſchaften ſchuſen bit Ge⸗ 
währ, dak winiahtcus teilwrlſe mimder frühtt auktnahmalrs 
crüblen Kegüsdtaunn kes Frinatrn Uutriünchmertums ar⸗ 
brachen und ein nomhalter Teil der Kiſentuicen und senoßen⸗ 
ichalllichen Bauauftrüge an gemeinnüttla aurbettrude Uuler⸗ 
urhwungen erarben wurbe., Peihalr it dos Unuermerße 
benit dit gönhlatte Auartttanenle kür die frrie Sulialiic⸗ 
runasarbret, und besbalb bar auch der Leipetger Aaugtet 
Ne ATh., auuncterdert, Nas Hauptanugenmert nul dle 
Maähnunasſfraut und auf die Sosialliterunn 
Aüer Kaunmiritünfi zu richten. 

Dit Ansfübrunz dleſes Beſchluhrs darl allerhinms nicht 
in der Melie erhpiatn, daßk nunmehr deliebige Arbritetarup⸗ 
ben nach freiem Ermeſley und ehne prganiichen Iufammen⸗ 
dann Etgendetrtepe errichten. Diele würden entweder dold 
der karitaltſtiichen Kankurrem erliraen oder, was noß 
leülimwer mäft. durch Zusalserkulge aut die laliche Baßn 
kapitalitticher Vrrfiemacheret gedrängt werden, Tas muk 
unter allen Umtünden verbatet werder, Es joß kein nrurr 
Arbetierkarttaltsmus atlchaffen werden, wie dies lruter br; 
he ütiiv Alosislfenen zum Teit geichrßen iti, fondern 

Das Sterben mit Mufikbegleitung. 
Ohn: Zmtritl i der Mum zu einem winiSbeislicben Kal 

5er n Ranges neworden. Dirir Behau⸗ &itst 
ꝛe Melaltnung tiner Tatiache Per gilm mußk ober 
D Lulturtiaktor wirden. Um das zu erreichtn, in die 

Pklla-ben der Allgemelnheit noltg. Nirt Guies hat der 
Hon zebofen, maun erinnert lich nur darun, welch fein 

E Bilder dir Lthelltme uns aus der Merkthalt der 
rinarn. Biel Gutts akerun der Keim uns noch ſchmt. 

êen. Und gerobe Zit Eürlhiimr. die den vVowen⸗ 
am Prygramm haben. find pit kint einzige Kerans 
à gier kritiſchen Etenungnahe⸗ 
miiken Manuſkripte beiken bäch ‚ 
ch verlugenesn Milteu. Nur die Tame in der W. 
llenne ſpielt eine Arhr. Tos Leben vulliert um tu 
en unt bücen Kreit n Prlaman:eln lann 

3 andbewraungen uns 
bebett. Tas alt 

    

     

     

      

    
    

    
    

  

      

  

   

   
     

     

  

         

          

   

  

uhne eltaentes Milten, Ferſch 
Voriichrut der ganzen Menſchheit 

en Eiübtden er 
nien, Gei 

ä Huad, hung 

erühurmenst Meuichenliebr 
hänfern. Micht nur in mit Altvieur 

nen Meniten. dic wert iütd. 
Der Schrin trünt im v⸗ 

veinmwond nicht noch mit vet 
11 zu werden. MRei cin 

   

   

    

     

  

       

      
   

   

  

   

  

    

Ter Swaden, 
daß tie irgendeine vuy 
it ehnein d 
mathern in u 

  
    

   

          

    

tel iſt ble Gemelnwirtſchalt, zie Wletiaſt ſur die Ge⸗ 
Lontßal, Ohne Muspeutung unb vöne Bereicheruns eintzelner. 

TPle Krüß des Proletartats darfr 0 varhettelt werden. 

Sle müß plelmehr celommelt aaus Eümengeſatt bort ein⸗ 
a0 gelert werden, wo ble slücklichten Herauiſetzungen für die 

ů hahuns ſosialer Elaenbetrtebe gegehen ind. Derpalt i 
dit tätine Miiwirküng der Organ nen unentße 

Die Gewerkichaften mulfen 
baweriſe⸗ Mernalhuns ber Seibmilte üßernehmen, In 
ihrer Gaus müſten die woraliſchen ußd finanziellen Kräfte 

der Urbeiferſchaft zufammengefaßt aud nach elnem ſeſten 
Plan auf ben wich i⸗ Ek werden. en Punkt Lericht 

Nachſpiel zum Zirkus⸗Buſch⸗ 
Krawall. 

Die gehriar Sinung des Ureußziſchen Vanbtages 
nahm einen ftürmiſchen Merlauf, Bor,Eintritt in die 
Tagedordnung beantragte Abg. Katz (A. als erſten é 
Püunkt die Bornäünge vor dem Hirkus Buſch am ver⸗ 
ganſtenen Eanntaa aul bie Tadelkordnung zu ſetzen 
Dir Scharte ſetner Ausbrücke und die Megcichnune 
Hindenburgs als Malleuſchtächter brachten ihm einen 
Ordnungsrufein. Dem Noedner wurde, da ſeine Rede⸗ 
zeit abgelaulen war, unter lärmenden Awiſchenrulen 
der änberften Linken das Wortentzogen Als der Kög, 
aellmann (S.) den Wunſch aller Narteien zum Aus⸗ 
druck brachte, feſtzuſtellen, wer lel bieten Borgüngen 
vor bem Firtul Huich eine verächtlichere Rolle aeſntelt 
habe, erhoben die Kommuntiſten einen koſenden Lärm, 
der küngere Zell anhieft. Nur mit Mithe nelang es 

dem Vräſibenten, ſich verſtändlich zu machen und einen 
Antrag auf Schluß der Geichäft ordnunnsdcbatte zur 
Abſtimmung zu bringen. Dl1e TDebatte murde gegen 
die Stimmen der Kommunilten geichleſſen und der 

Antrog Vatz evenfalls gegen die Eiimmen der Autrag⸗ 
ſleller abgelehnt, 

Manutag abend wurde im Berliner Alpl kür Obdach⸗ 
lole ven der Kriminalpolizel nach Teilnehmern an 
den kommuniſtiichen Ausſchreitungen am Sonntag 

nelehndel. Bei Vernehmungen an Ort und Stelle be⸗ 

Achtigten ſich eie Afnliſten gegenſeitig der Beteili⸗ 
gung an den Unruühen. Die voltzeiliche Verfolgung 
Ar kowmnunititilchen Urbeber der Zuſammenſtöße beim 

Zirkus Buich wird ſortgeſent. Es wird aber auch 

gegen den Bund kür Freiheit und Erdnung eine 
Kreuge Unterſuchung vorgenommen, da der Verdacht 
heſtebt, daß es ſich um elnen Verband handelt, deſſen 
hiele genen das Geſeß zum Schutze der Republik ver⸗ 

jloßen. Der tweſchäftsführer des Bundes für reihett 

und Ordnunt beſahte geſtern bei ſeiner Nernehmung 
im Polfzeinraſtdium die Frage, ob Geſandter Dr. 

Pfeikfer (3. und Abgeordneter Kopſch D.]) noch Vor⸗ 

ſtanbaärtter im Kunde bekleiden. Int Gegenſatz dazn 
teilte Abgeerdneter Kopſch den Blättern mit, daß er nie 
Mitalied dieſes Bunde » geweſen ſei, 

In einer Beſprechung awiſchen dem preu⸗ 
hiſchen Miniſter des Innern Severing und dem 
Berliner Polfzeipräſtdenten Richter, Oberrenierungk⸗ 
rat Dr. Weiß und Oberſt Kanpiſch von der Schutzpoli⸗ 
i, iſt feltgeſtent worden, daß die Nolizei die Ver⸗ 
kammlung des Mundes für Freiheit und Ordnung im 
Zirkus Buſch nicht rechtzelttg und nicht mit zahlen⸗ 
mäßin autkreichenben Mannſchalten beſetzt hätte. Es 
ſall eine Untertuchung eingeleitet werden, um ſeſtzu⸗ 
ütüllen, welche Reriönlichkeiten bei der Polizeigrupne 
Mitte, in deren Vereich das Zirkneßebäude källt, ver⸗ 
iagt habrn. ů 

Wegen der Krawalle ind bisher 163 Rerjonen ver⸗ 
haftet worden. Uuter den Verhaſteten befinden ſich:. 
Thalhbeimer, das lührenze Mitglied der Reichs⸗ 
Seutrale der Kommuniſliiſchen Partei, Krandler, 
der wegen Teilnehme am miitelbentſchen Aufſtand zu 
Gefüngnis perurteilt war, dann aber nach Moskau 

    

über Aßgitatlonsſtotf boten, ſei es, Laß ſie andre Gelübla⸗ 
welten, X B. den Prient, in einemea ich vergerrten Vild 
auf kie Leinwank brarten und tiele Minklimung pei ben 
Lrlemalen gegen Neuſchland Weſamtheit hernorriefen. 
Dem Fülmmanuitrint in auch das Kapiiel nicht bemerkborer 
Cräießuva einzurethen. Peſten lollir man einmal eingedenk 
lein. 

Tos Bedaurrlichite aber im die Mihachtung vor dem Men⸗ 
ichenleben, dle auf der (immernden Leinwand an der Tages⸗ 
rbnung it. Da ſieht man Sclbſtmord, Morb, das Fallen im 
Kampfaewühl. und des Otcheiter iplelt hazu. Dietes Sterben 
mit Muüitbrgleitung muß jeden anwibern, der ſich der Ein⸗ 
kicht uicht perichlicken lann, dak die Menichbelt endlich mal 

& muß aul dem Miutraus. Wir mülien nichts unge⸗ 
Wir dürten die geit her Ver⸗ 

ug vor wahrer leberseugung. 
à Menſchenlebenk nicht in die 

kair dürlen nicht 
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alleß deu kommendben wie 
Grünnung kammt nur. me. 
krün: dit himen       »„. Tas Sterben mit Muhll⸗ 

üt und lieblich an, aber es ilt 
Etun Mütüng⸗ 

  

Toßh durm Tinten- aind 
n Herhar⸗ merden kon⸗ 

Tatjache, uber dit Tr. 
en Wachenschrilt be⸗ 

:‚äangerc Zeit bekaum, 

Eenkiit. 
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entflohen und unbemerkt zu 

. tact 
iie Sammiung und bie treu. 

Mattigkeit und Schwüche, di     

  

waghetene 
Ein d, der Chekredakteur der „Röten Fahne“, 
brei andere Rebaktionsmitglieder des kommun iſtt. 
ſchen Blattes, und mehrere ſächſiſche Vorteluitigiſeler. 

teorbnete bes Vanz. 'e Per Berhbafteten, die 
ů Leigelalſen, die bri. kind, wurden aber wieher 

gen nach der Polizet gebracht. 
* 

  

Aus den Märztagen 1919. 
Tle blutigen Märztage 1919 hatten am Montag vor 

einem Berliner Echwurgericht ein nicht unintereſſau⸗ 
tes Rachlpiel. Der ehemalige Leutnant Czekalla und 
der Maſor der Reſerve v. Lertzen hatten ſich wegen 
Totſchlags zu verantworten. Der Angeklagte C. joll 
damals den Klemonermeiſter Wallmann und den 
Reutier Abrabamfobn vorfäblich erſchoſſen haben, 
wübreud die Ankloge dem Angeklaaten v. Oertzen An⸗ 
ſtiftung zur Eütung vorwirſft. Der Angeklagte bertef 
ſich auf die Auwelfung. dielenigen zu erſchleßen, die 
im Beſitze von Maffen angetroffen wilrden. Dieſer 
Beſfehl habe aber ebenſowenig wie der vielumſtritten; 
Noske⸗Erlak nicht ſchriftlich vorgelegen, ſondern ſei 
nvon Munb zu Mund weitergegeben worden. Erſt 
ſpäter habe der Augeklagie erfahren, baß dieſer 
Nuake⸗Erlaßk abgeändert wotden ſeil. Für ihn habe 
daher lediglich der Beiehl beſtanden, Leute, die im Be⸗ 
ſitz von Waſſen betrolfen werden, ſtandrechtlich zu er. 
ſchtenen. Dieſe Norausſetzungen waren gegeben, als 
der Beſehl zur Erichteßunun von Wallmann und 
Abrahamſon erteilt wurde. Unter den Zeugen befanud 
ſich auch der damaltge Oberbeſehlshaber Und zetzige 
Oberpräſtdent Noske, der ein Bild von der Geſchichte 
und Entſtehung ſeines Befebls gab. Der Staats⸗ 
anwalt beantragte, die Schuldfrage zu verneinen. Dle 
Geſchworenen ſchloſſen ſich dem an, worauf die beiden 
Angeklagten freigeſprochen wurden, ů 

  

Die letzten dentſchen Gefangenen in Frankreich. 
An der geſtrigen Reichstagsſitzung erwiderte die Regie ⸗ 

rung auf eint Aufrage über die noch in Frankrelch befinb⸗ 

liwen deutichen Kriegsgefangenen, baß es ſich nur noch un 
XK Lrießgsgefangene in Toulon handelt, deren Straſen in 
Gnadenwege genüldert worden ſeien. Die deutſche Regle⸗ 

rung hoffe auf eine baldige Heimkehr auch dleler letzten Ge⸗ 
langenen, Für ihr Wohlergehen und das ihrer Angehörigen 
werde inzwiſchen in ſeder Weiſe geſorgt. 

  

Beitweiliges Eingehen der „Zuknuſt“, Die von 
Maximilian Harden herausgegebene Zettſchrift „Die 
Zukunft“ ftellt vorläuſig ihr Erſcheinen ein, da Har⸗ 
den durch das gegen ihn vertbte Attentat noch ſo ge⸗ 
ſchwücht iſt, daß er ſich die größte Schonung auſerlegen 
muß. 

Iuternationale Eiſeubahnunion. In Paris hat 
heute nachmiting unter dem Vorſitz des Mintſters fülr 
öffentliche Arbeiten eine internationale Eiſenbahn⸗ 
konferenz mit ihren Arbeiten begonnen. Die deut⸗ 
ſche Elſenbahnverwaltung iſt durch den Staatsſekretär 
Stieler, Minlſterlaldirektor Nogel, Miniſterialxat 
Wolf und Miniſterialamtmann Hamel vertreten. Es 
handelt ſich um die Schaffung ciner internationalen 
Eilenbahnunion. 

Aufſtanbbewegung in Lſtgalizien. Wie die „Ukral⸗ 
niſche Urelleagentur“ auß Oſtgalizten melbet, breitet ſich 
dort trutz des Ausnahmezujtandes und der Einamartleruna 
pölniſcher Straſerpeditionen der Kampfder Ukrainer 
gegen die polulſchen Beſatzunstruppen aus. 
Su wurden mehrere volniſche Gutshöäfe und an zahlreichen 
Stellen die Getreidevorräle der Polen eingeäſchert. In 
ganz Chaalizien murden neue Malſenverhaftungen, haupt⸗ 
ſächlich unter der ukrainiſchen Studentenlchaft 
nommen. 

     auſ eine Allgemeinverolftung 
en. Der Heilunsgüprpäeß ſcheint fehr laugſam zu ſein. 
»dürften ſolche ſchꝛveren chlrurgiſchen Tiutentiſi⸗ 

Ungen feltener aulireten. 

„Roxtämpſe zu Pferde“. Berlin iſt auf dem beſten Wege 
zu — Stierklämpfen. Bel Boxkämpfen zu Pferde hält es 
bereits. Ende Otiober foll das erſte öſfentliche Turnier 
tatiſfinder. Die „Idee“ geht von einem vlämiſchen Barvn 
von Megbem auße Er bat hereits Proben veranſtaltet. Zu⸗ 
erk wurden die Borat jattelfeſt gemacht und daun die Pſerde 
aul die ungewohnte Erſchütterung des Boxens trainiert. Sle 
follen heute, nach 5rei Wochen des Uebens, ſchon nnerſchutter⸗ 
lich fein nehen, mögen ihre Reiter ſich noch ſo nitzig die Köpfe 
Herichlazßen. Beim Turnier ſollen ſie an Bruſt und Beinen 
Matiepanzer tragen, die Boxer jollen in Holen, mit bloßem 
Cberlörper und Boxbandſchuͤben kämpſen. Ljel des Kampfes 
iſt, ken Geaner aus dem Sattel zu boxen. 
Hinuntergeboxten nicht, binnen zehn Sekunden. die abgezählt 
werden, wieder in den Sattel zu lommen, ſo allt er ols 
beſient. 

Ter Urmenſch im Filmn. Erſreulicherwelſe crobert ſich der 
wiſienichahliche Flim in zähem Kampie mit Tränendrülen⸗ 

Nerpènreißerdramen und biſtoriſchem Maſſenſzenen⸗ 
kumbun langtam etwas mehr Boden. Auf den Melatioltäts⸗ 
Ulm der Einſtein⸗Schule lelg: letzmeine von dem bekannten 
Prähiftariker C. Haufer und dem Anthropologen A. Heil⸗ 
koörn hearbeitete Dariellung des Enlwieklnüctzsganges der 
Menichheit. Im Licibild wurde in der Berkiner „MUrania“ 
die Entſtebung des menſchlichen Einzelweſens wir die der 

   

  

      

   

        
      

vorge⸗ 

Welingt es dem öů 

Stichsten Gattant äanfgesvifft, von rinem belehrenden Vor⸗ 
trag beglettet, wmäre zu wunichen, dak wir dirſe % 
Inkte Stammesgelchichte“ auch hier vorgellihrt bekämen, 

Im Auft über hkas Meer. In den nächſten Tagen wird 
rein rigrnartines Kutv dic Fahrt von Lyon nach London an⸗ 

Us handelt ſich uir einen Wagen, der lich auf dem 
Kmie ein es Auto ſforthewent, aber imſtande iſ, 

a mit eigcner Kraft und eitzener Schwimm⸗ 
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wird, dürjte hauptſächlich von den 

  

  

 



Danziger Rachrichten. 
Die Not der Lehrlinge. öů 

Ganz befonders letden unter hleſer enormen Teuerung die 
gebrlinge. Tas Geld, weiches ſie erhalten und dal ſich noch 
bebnvollerwelle „Roſtgeld“ nennt. dabel nicht eint 
Pfund Marnarine langi, iſt üuderſt Sering. Pie Sebrlinge er⸗ 

lten prosentual länaſt nicht das Geld, welches fle krüber er⸗ 
delten baben, Irüher erhlelt ein Lebrling im letten 949r. 
ſabre ben 3 bis 7. Teil eines Geſellenlohnes und beute den 
10. bis 15. Teil und auch noch weniger. Davon, baß baß goſt⸗ 
g51) um das 100 fache und die Preile weit Uber das 200 fache 
geſtleaen Und, eans zu ſchweigen. Und dabet ſträußten ſich die 
Unternebmer mit aller Entſchtedenheit geßen eine Erhöhung 
ßer Roſtgelblätze. Mit der Zanae muß ihnen jeder Wroſchen 
aus der Taſche gezogen werden. — 

Nle Hehrlinge müßen wohl alle genlgend arbeiten. Die 
Unternehmer fergen ſchon ganz alleln dafür, daß keiner ſich 
einer allzu groben Ruhe erfreut. Obre gande Arbeitskraſt 
wird raplbe ousgenutzt, wie bal ſelbſt zum Teit bel-Geſellen 

nicht der Wal iſt. Tropdem ſehen ſich die Herren nicht wer⸗ 

Len nur ſelbſt damtt. Den Lehrlingen vergeht bel ſolcher 
Vehablung natlrlicherweiſe leallche Luft zu Arbekt und 
Beruf, ‚ 

Cine Mueite Foige der ſchlechten Bezahluna⸗iſt, daß unter 
dieſen Umſtünden keln Meuſch mehr in der Vage ilt, feine 
Kinder in die Lehre zu ſchicken. Es iſt gerabezu un möhlich, 
daß ein Familtenvater etnen Sobntvler Jahre laug bet kolch 
minimalem Lohn durchkitttert. Dieſe Kolge hat ſich in letie; 
Zelt bereits bemerkbar gemacht. Mancher Melſter wartel 

ergeblich auf einen Lehrling, Dle Eltern ſchlcken iüre Söhne 
in die Fablen als Arbetter. Dielses iſt einesteils uur auf 
die ſchlechre Begahlung zurückzuführen. Deun jeber Bater 
würde, wenn erecs nur irgend möglich machen könnte, ſeinen 
Sohn ein Handwert erlernen laſſen. ů 

Fülr die Gewerlſchaften iſt es eine hellige Pflicht, für eine 
Hegahlung der Lehrlinge einzutreten. Mehr als je 

muß dleſer Ir: ing Beachtung geſchenkt werden. 

Die Zuckerpreiſe und die Marktpreis⸗ 
verordnung. 

Die Zuckerpreisgeſtaltung war bereitz häufig Ge⸗ 
geuſtand der öffentlichen Erörterung. Nach der vor⸗ 
jährigen Zuckerkampagne wurden vom Senat 201 000 
Jentner für den inländiſchen Verbrauch beſtimmt. 
Dieſen Zucker gaben die Zuckerfabriken an die Raffi⸗ 
nerien zum Preiſe von 5 bis 7 Mark das Pfund ab. Zu 
den Kleinhändlern kam aber nur ein Teil des Zuckers. 
Etwa im Juni kam o. éer weitere Zucker zum Preiſe 
von 19 bis 23 Mark das Pfund zum Kleinhandel. Im 

Kleinhandel ſetzte dann eine weitere Preisſteigerung 
ein, die nun zu einer Rethe von Anklagen geführt hat. 

Der Kaufmann Ferdinand Hartmaunn in Danzig hatte 
ſih vor dem Schöffengericht weßen übermäßiger Prels⸗ 
heigerung zu verantworten. Er kaufte am 14. Jult 
gucker zum Preiſe von 24,71 Mark ein und verkaufte 
ihn nach einem Monat, am 15. Auguſt für 40 Mark das 
Pfiund. Andere ſollen den Zucker ſogar für 52 Mark 
werkauft haben. Dor Amtsanwalt beantragte eine 

eldſtrafe von 10000 Mark. Der Verteidiger führie 
eus: Die Marktpreisverordunung des Wirt⸗ 

ahaftsamtes vom 15. 7. 20 beſteht noch. Für den Zucker⸗ 
hhandel habe damals anch eine Marktlage beſtanden 

Der Marktpreis habe 40 Mark betragen. Die Preis · 
ſteigerung von etwa 16 Mark in einem Monat ſei her⸗ 
vorgerufen durch den Dollarkurs. Der Dollar koſtete 
beim Einkauf 400 Mark und beim Verkauf 1000 Mark, 
Unter Zugrundelegung dleſes Dollarkurſes rechnete 

der Berteidiger ſogar noch einen Verlußt des Ange⸗ 
agten heraus. Der Verteldiger beantragte Frei⸗ 
rrechung. Das Gericht erkannte anf Freiſprechung. 

In der Urteilsbegründung murde nur geſagt, daß das 
wericht ſich den Ausführungen des Verteiditzers ange⸗ 
icloſſen habe. Gegen das Urteil iſt Berufung einge⸗ 
legt 

enentdeckte Fresken ln der Marienkirche. Im Oktober⸗ 
beit der „Oſtbeutſchen Monatöbefte“ erklählt Proftſſor 
Frirdrich Flſcher von der Eutdeckung neuer Fresten in ber 
Turmvorhalle der Danziner Martenkirche. Fiſcher hatte 
den Auftrag, den betreffenden Raum zu einem heiäbaren 
Verfammlungslokal kür die Gemeinde auszubauen; die 
unterluchung der weißgekalkten Wände brachte ölerbet den 

leibaren Fund ans Licht. Der Berliner Maler Fey legte. 
die Fresten fret. Die „Oſtdeutſchen Monetsbefte“ brlugen 

bre Nachblldungen in ſurglältigen Aquarellen von Proſeſſor 
icher und Helene v. Bieler. 

ijentlichkeit Gelegenheit, das 
dieren. 

egt, der Küuſtler ſelbit ſtcht nuch nicht ſeſt. Es ban⸗ 

ich um eine große Kompoßttisn auf der Nordwand der 
Turmhalle, dle eine Seeſtadt mitl Wehrtürmern darſtellt. 

Schiebsſpruch im deutſchen Baukgewerbe. Im Arheits⸗ 

miniſterium ſanden Tarikverbandlungen für das Bank⸗ 
verbe ſtatt, bei dem der Reichsverband der Bankleitun⸗ 

gen und die verſchtedenen Angeſtelltenorganiſattonen ver⸗ 
Nach langen Beratungen fällle der Schlich⸗ f K treten waren. 

kunggausſchuß folgenden Schtedslpruch: „Die Oktoberbezline 
etzen ſich zu mmen ans ciner einmallaen Bab⸗ 
zung an ſümtliche Antgeſtente in Hobe von Bo Vruesdent 
des Knauſtgehaktes. Ferner werden die Gehälter 
ür alle Angeſtellte vom 1. bis b. Rarufsfahr um 12 Prozent⸗ 
vom 5. bis 10. Berufsjahr um 14 MUrozent und von da an 
„16 Prozent gegenüber dem Septembergcbalt erböbt, 

ar ein 

des Raubmordes 

Len! 

anlußt, dle Lehrlinge beſſer zu bezathlen. ESie ſchaden ſich le⸗ Das 0e Ugeneren 

Todesſtrafe, ferner dauernde Aberkennung der 

ſenbelitzes zu einem Jäahre Zuchihar 
Sic gehbeu der bretteren“ dem Verkuſt der kürgerli ei 
neuentdeckte Werk zu 

niß ů üird um das Ichr 1500.- —— 5 V Yhre Eniſtehungszeit mird un K Inchthaus, wövon 6 Monate als verbilßt 

er über 1 Kahr in Unterfuchungsbält war. Stio,Skathtet 
nahm das Urteil obne jede Gemütserregung bin. Er 
brachte es ſogar fertig, ſich nach dem Untrage des. 

im Züſchauerraum ſaßen. Der Aungeklagte wurde g   dieſem Wunſche zu entſprechen, 
PPPPPPPPPPPPTfPPPPPPPPTPfTPTPTPTPTPTTTTFTTTTTTTTTTTTTTTT PPTPDPFPPFCCUCUCUCUCECECECECECECECEEDTEREREERRRERERDNDDTD 

é ie Sirtgerunf rritt ber ulfen Fngrnditchenen-Leerinen 

Dn der beſtrigen 
gericht gegen bden 

annüchſt bie 5 
vor denen Rathk 
hat. Sie erklärten. 
fluffung im Buü 
Rathke erklä⸗ 

gerüügi. Der a 
zinalrat Dr. R a ùm ſc die 

bes E tten und kam zu bem Ergebnts, 
die beiden töͤdlichen Schüſſe uninsalich bei de 

angeblichen Riugen wiſchen R. und leinem Opter 
gegeben ſein können. 

Die Bewelkaufnahme wurde daun geſchloſßen 
den Geſchworenen die Schuldfragen bekanntgege 
Etie lanteten gegen Ctto R. auf Mord in Berbindung 
mit ſchwerem Raub und auf unbeſugten Waffenbeſitz- 
Die Schuldfrage gegen Fritz Rathke lantete auf Bei⸗ 
ſtanb um des eigenen Vorteils willen. * 

Staatsanwaltſchaftzrat Groökmann faßte in 
ſeinem Plädover das Ergebnis der Vorunterſuchun, ey 
und Werhandlung zuſammen. Auch ohne baz Oer 
ſtändnis vor ber Berliner Polizei ſeien genügend Be⸗ 
wetſe erbracht, datz Otto Rathke der Täter iſt. Schwe; 
belaſtend für den erſten Angeklagten ſel, datz er eini 
Tage vor der Tat ſeinen Revolver hat reparteren 
laſſen und kurz nach dem Mordtage verkaufte. Eigen⸗ 
kilmlich ſet auch, dak O. Rathke in ſelnem widerruſenen 
Geſtändnis erklärte, am Morgen nach der Tat hen 
Fiſcher Blockus getrofſen zu haben. Er habr dieſem 
Kognak angeboten unb Geld geſchenkt. Dieſer Mann 
iſt ermittelt worden und beſtätigte den Borgang. Der 
Angeklugte erklärte, daß die Berliner Beamten ibm 
die Untwort auf ibre Pragen gewiſſermaßen in den 
Mund gelegt hätten. Es wurde jedoch feſtgeſtellt, daß 
den vernehmenden Beamten die nüheren Vorgänge 
gar nicht bekannt ſein konnten, weill die Akten ſich noch 
in Danzig befanden. Bemerkenswerf fei noch, daß das 
Geſtändnis erſt nach ſieben Manaten 
den ſei. Es liege zwetfellos Raubi. 
war ohne Oberkleidung und o⸗ 
früheren Ausſagen hat R. die Kletber in aune 
geworfen, um die Peſtſtellung der Perſtnlichkelt des 
Toten zu erſchweren. Daß Geſtändnis ſei zweſfellos 
wahrheitsgetren, bis auf einen Punkt, die Tat ſei 
nicht in Notwehr, ſondern mit Ueberlegung geichehe 
um den Oſtrowski zu berauben. Daß das Geſtänbnit 
widerrufen ſet, walle nicht viel bebeuten, da er mit 
dem Tatbeſtand in vielen Punkten übereinſtinnme. 
Ctto Rathke ſei des Raubmordes ſchuldtg. F. 
Rathke ſei der Begünſtigung dig. Er babe das 
wheld aufbewahrt, nach Bedarf ů 
perſönlich überwacht. Wenn er auch nggs é 
Frage nach der Herkunft des Geldes ausu 
Antworten erhakten habe, ſo ſtehe feſt, daß er in Ber⸗ 
lin die Wahrheit erfahren habe. ö 

Der Verteidiger der Augeklagten verſuchte die Tat 
als Totſchlag darzuſtellen. ᷣä( — 

Die Geſchworenen ſprachen u a ſtündiger 
Beratung den Angeklagten Otto Hte des Mor⸗ 
des und des ſchweren Randes unter Anwendung von 
Waſſengewalt ſchuldig. Kri. Raihke. wüurde der 
Begünſtigung aus Eigenuutz für ſchuldig befunden. 
Damit war das Schickſal der Angekläagten beſtegelt. 
Der Vertreter der Anklage beantragte geczen Ohto 
Rathke die einzige für Mord vorgeſehene Sühuso, die⸗ 

bürgerlichen Ehrenrechte und wegen des unbeſugten. 
Waffenbeſitzes 2 Jahre Zuchthaus. Gegen Fritz R⸗ 
wurden 2 Jabre Zuchthaus beantrazt. — — 

Nach kurzer Weratung verklindete das Gericht das 
Urteil. Der Ungeklagte Otto Rathke wurde zuüm 
Kode verurteilt, ferner wegen und 

ürten Fritz Rothke kautete ar 
gelien. 

Stantsanwalts mit ſeinem Berteidiger löchelnd zu un⸗ 
terhalten, wührend, ſeine Angotzörigen laut weinend 

Le 

ſſelt abgeführt eigte ſich:: auch baboel wobllig 

rotete Arbelterin Verfuchte Ubireiüung. Eine unv 
krau, ſie von der war ſchwänger und bal. eine Berw 

Schwangerſchaft in befreien. Die V⸗ aht, ven 
ühne Ergebnis. Die 

EPantte uuef 100 000. 

iderrufen wor⸗ 

Nach der im 

Sadiengerid LLeun benen den 

Ceirtrafe und Ban 5 t 
reiaſtelsernns, ba eine 

Meark in einigen Tacen 

en Aetlachen Aeriien 
Achlerten wlezer Texit 

e en auß dem Esdlachen 
kſt, datz ber Teuerungünrat 

leit bert —— „Lanbbrobſte 
fabrilaten ö. utſchen 

227ſachen auf be⸗ 
mehr als 50 roz 
handel fortgeſchrtiten Das ü 

mehr zut n, 
ſchleunigten Antaßfun Weltntarkkpreiſe 
Die Pretſe zeigen ! 

üüe eut eine 

erklärung kür die Wetalliabußrfie 
üpruchs, auf beſtere Gertorehnun der Gevölkern 
toffeln und auf Einrichtuüng von Wöollrküchen 

Mienen auß den abte Sberöntgerme WDr⸗ ü 
eture an die unten verfummelte Mien 

Durchſchuittole in 
gaegenwärtia 80 M. ů 

ift dieſer Vobn 
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Volkswirtſchaftliches. 
Schialahanh ber 8 40 in ber Liüiges uut Heßt, ů 1550 

Schlfisbeſtand der Welt ih in ů anht eüh tro 

det Wecsverinſte um 5l,t v. G., ober um M· Wihteres 
Bruſkö-NenierNönnen geſtitgen. Im Aritae gingen Bber 
Veln Mahrdenne Mit 16,2 Miuirnen Konner vorivren., 1014 
u ren 90 Luu Schſütseinhetten vorbonden, die ich 2m 400 
aber 19% v. K. permehrt haden. Rach wie bor dest die 
brtüſce Hansefsftötte an ber Spitt dint itri Schtfren nen 
Uher iin Kosnen mit gber Miglonen kengen, As; 
nahegerüct AA bir der Sicretatsten Kiaaten Iu Sth. Oip⸗ 
heilen und uber 17 Mimonen Nennen. My öritter Slen: 
ſteir Krankreich ant Kühl Achtſfen und nicht tuns 4 Miik⸗ 

llonen Tynnen. Japan ſtz auf den nietten Wiaß mkcerüct 
mit opg Schillen und 6,5 Minſonen Tennen. C„ ſolgen 
Miatien mit 2., kle Mieberlande und Woerwegen mit en 
Miilienev. Teutichland iH im fepten Jaßte nan Rer eilfen 
auf die außt Wleile anigernick, Steit PIr in Keunen Be⸗ 

ten verſäei ⸗s jett über 1-7 n Lournen. Uà bat im 
lrkten Möre mebr ais Wiüien gewennen unn Schweben. 
Ahauiev und nemerk Aütrholt. 

Die Tenernus gehl zursd, aber uo7 Tie Teuerun 

uimmi üdrran on, wenn cuch langlamer, L. ö. vaturttch im 
Paiulahhsten MüaAiend. Am Jun kin Pie Crnabrunaskohen 

wiehet Um 1. 9. & iE GRGHIanSd gegen àen Rersnenat gt· 

ialth. Eünntſächiich ns dit Notiaftelereite zurncgzegenaen. 

Auch n Marta fennten bie Aüscenen far Gtusahruüns an 
AN n. D. gclentt wirden, Cteui baben in Atlgien Rui,⸗ 

lidert Aarteſſtin die Ansertiter etwas ermättal. In 
Nüntmart baiten tu im auli die Weiemtaukteben einer 

ſUünxkitpfigen Krbeiterlamillt segen dat Kerſahr um 14 & H 

nttmimtert. Togeaen hatie Nolrn im Aulf staen Mai 
kint Eteiartung det Außgeben kür Urnäbruns um 28 v. H. 

Ttulfäthterreltz vün Aali t Kußun un gicht wenlger 
alt 1% b. S. Won Janntat bis Kutenn Hnh därt Pte' Er⸗ 
nahtunattenen anf daß naßtzu Kehntece gehtesen. 

Wie arihtt Haanzee Kehpetuisctinn lu ker Gelchlchte. 
Iu Wew Dorl Wortt“ krschte ein etnem Aritket umter der 
lleberichtn „Vie araßtt Arühnvekuletten in Ser Weichichte“ 
zint Auſßednns der Merinſte, dit Kmertira hurch 

MöörkanfAufttrüitten bet. Pieit Narlunt, er⸗ 

athen lich aub er emeritahlichen Aurthirrune ons Pil Mil⸗ 

kcven Güund in Marf, eint Eumene, hit neumt nickt mebt alt 
11 Mitz tenen Piund wert ſel. Tamii batzt Ametifa &n das 
beltenme Peutichlend sweime! zoplel besablt, olt Teutichland 
lis ſeti an Krirßsetniſchhtiungen geleltet ßabe. O Meſkis⸗ 
nen Ametttaner irlen enl Niele Keile ür Kermösen ver⸗ 
loren haden. Wach rrtelben Curlte werden die engliichtn 

Vertege Durch Murfantauit auf Ieih Mintonen Plund ge⸗ 
ichäpt. 

TDir Auurislſnerung Nenntiens wirb in det letten elt 
von Ontliand ängellerkt, Bicbet Eeanhatt ch Enstand bä⸗ 
mit, Ntrtigpr errt iu Etkenten, nuunpehr regt es das 
engliſche Kapnal zut Reitiligung in aaniuden Hndnürten 
an. Voreen heiteßt Lart noßh kiat eht üOweche Andutrit 

lMür Schuhwaten g Mmi, RAuUmWen 

entfFrnund uum Ter ES tEEHerursaibt 

Anfek zü rrüter Lürger be Ahit werlken lruh As 

ber Läandmürtlchalt herricht das Engem e Wiutarundbeligen 
vbr. Iu ſüt kenn dir sunehmenht Nrrülteruns nient unter⸗ 
gebracht wirden An erher Pitir wirl nan brn Rräpplern 

    

  

   

     

    

  

   

Ait Pühahhung einer Hauntenintinütit Nie Sen inislithen 

  

Noßhtolt berwrricn teu. angenrtet, wan ie tnellüct Raum. 
mollntuhrie wet berlnträchtarn, Ragegen die Malcinen⸗ 
Anündzit kurcd Vteirruntkantmöne Uür Trrtüimweichiren ser, 
drrn würkt 

Nie ketelthiſee Suakentnus Metitss., ‚a bet 

EnAII1U itiner Rüre““ it ir Meitfartiehimus attcirken 
Lol KEimmen. dolt wit der Ratiehl Wicht van der 
amertkantichen, ensgilien ank frarschlichen Aita ua unttr- 

Dnh! wurhe, rtrpitrn bat, lurst brrcüiâ var TiScthustet 
* deremerifautichen Werrhimatlen w VrRaitt garmahrt 

en; Mrytfr wurbt geamunarn, Air Ausiuhrnbtaben lür 

Ert. ieine Naupfrinnahntean atm U Mrüsuint ktrahzuleten 

Tar ansläanbulchtn Eipemuümer v»on Eirntahnaftten mutten 
vum Stacr iche tarhellt werken, aukerkem leßen dit Haat⸗ 

Der Büttnerbauer 
Nomen ven Milheln ves Polenz 

NOhbrss retrehn 

Ich dent s ne: ieale Eer Scuet aut (üinet Cüe Rereut. 
-Ader, ich Litte Pie. veger Kerr Burtrer!“ riet Rer 

Halltimann und fam bem Alten naßser auf den Leib. tich 
mii Eilſe ſeiner langen Reine cui bir Octe surutlenk. 

er Müraf wil Kie vne Eimm aut desaßhlen, ſedertass 
hart den urnilitzen Larrt de Wrund und Beatus. 

  

    

    

    

                 

  

  

    

   
    

  

bleter Wentnd fux Waldbelcn voch nicht btszaßklt worter “ 
Aich ks'n an Lattr vnr Wryten ſchunnens swermal lem 

üw verkeir mernen Liuch ne. unt kest giltno beitt 
     

laun 

KAdert dedenten Eis Lurch nur., Pieprr, Nie brtommen 
Padurch Kaptlal in die Hand, Ich alknte, Aürr Be?batt⸗ 

aus atit sehtauchen kbaner. 
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nhnru. 

Lit: nicht Aaht mir 
Mertzültnige au wiulchen. 

  

. Te dtaußen am Maldesranbt 
Ann, ant dem nichtk mämk. alt Untrant“ 

iu triner Gdc aurunng in und her, 
En ihi aäahhen. an der verwundbarhrn 

*ärnftrr Aummer., dan kr. das 
ämeiten Malt mußer ald Mirathe 
an ASrbettekräallen tehltr. 

Da lir ßte ſich 

  

   

   

  

     
  

Ewaßhene Apesfaäßti Grahen, Lies 
u Sie Leb sontt an 

e Wreßtt und Wer⸗ 

nipen Eenpehnen uu, 
e bet- Preis füt Ait Mue 

Rat,Achhden rahe 9209 Aui Lart, 
binzungen nicht gedeihen bann; en ete r. eeM. , 
WAi 2 Me Menssesigaftbetn 7 ſowelt 
ſie an Vant Ä0 ſun -Müpatunba Lenrieilt werdeß fonn, feit 
Lem Mone! 2 Eiben Euuen Kädenns enſßzeigte, (W 
Musnt ie trht e. Dig Gahl ber Neusepntungen wie⸗ 

ber Atwalen. Se e im bsve! Mies der Detand en Ge⸗ ů 
ohenſchaten um 174 Bepäshatibnen, Bütrend dar Ault nur 
Aint Mermaßrung um 117 E W SWeſfentbehanb 
Aer Wensfenſcheſten 4. ch Entt MUuguh auf 10 420 x 
rcenifeenen, Mucd die Kenfümdeneſtenſchäatten, die in 
den voraufgegendenen Monaten eixe gewiße Staanatien 
dulmiefen, meil in hiele Zeit eine Anvehl von Zuſammen, 
keeungen firl, Keigen uinbrtgal wiaher eint Aunehme. 22 
Gründungen im Hautt des KHuuft Rut 1s Apiletungen 
geGenlPer, e saß en Iuwächs sen ô Erraniisttenen su 
Serütichnen in. x 

Aus aller Welt. 
W. WüAIEr gbtgtet, ber Laubenkbrente Martental 

Rei Berlin iätett der 204 Kerheiter Che Maer feint 
Mutter, eine K ae et üünerätten zuetz un⸗ 
Heier Beilbiede unt helte ſh Lann serbßt der, Bölttel. Der 

Aitermürter machit nur pte Mietbues ber Wiuttat, Mef. 
aber witer nichtt. Mei Feinar frälzeer Gernehmung ke⸗ 
kaubiete er, er ſei am Mhend ert nach 17 Uör nach Baule 
attemmen., Diie Muttet Babe un 05 beaädaltP Berhärtt 
Lewocht: et baße ſich ber uürbergetent und ſei morgin 
Ggehrn s Ur wie immtt anfäathenben, um mtt Nrüelt zu 
aden Die Mutter habe im verichtedent Belergungen auk⸗ 
Heträgen, iüm aber daß Hraäpünc vorertbalten, wak fle 
ſchon wledergert geian dehte. Titkwal baße iün pisstich io 
die Eaut genackt, Aeß er edig seüeiabwetent zum Geit ge⸗ 
aritſes und Stindlines euf die iin Kette ltenenke Mutter 
eingeinlanen babe. 

Ein Keiles Kelbenhüt turt r Olebe, Bar einiaen 
Mrhaten zen lich der tiabrtar Lohn einen Zuſttumacht⸗ 
WSelherk in Klan täert Kranmöien an Geinen, Grußt 
und Armen wm. AIA MG Serauhhette, daß au eint Kettung 
der Wunden nitzt zu henken War, menn nicßt eitt Vautuber⸗ 
ütühung Rattſände, este ich bte 20 ſabriße Ecwelter zar 
Berlugung. Ahr würden vön der Pberſchentein m vant⸗ 
Rütle in zmei Depetlhänbarnden Aügeteenntund auf dle ner. 

Kräunten Aürverteite fürel Krudern übernaen. Kant die⸗ 
ies Mihen Heldennudlek geichminerlicher Llehe uaß ärümicher 
Auna fleht der chwernertrannit Bruber ſett einer Weneung 
eütgegen. 

Nen xMiten Auecht erſchtgeg. an dem Torſe ode 
Karten Aet Müncheterdg (Martt wurdt in aarf Mocdt mum 
Lunhläa ein Fauhmord verüßt. Ter 7˙ ährige Landwttt 
Meorg Galchte. der fei Mänzes Jehres dewetntam mit ſeinem 
à ſäpriaen Aruter eint Lenbmirtlcßhal“ beirtlkt., Wütkt? 
Mürsens Im Lohnet femes Behstame Eimaßen sulgetin, 
Aer aß Les Kehnshuns äütr Mürstewmuhen Wek ber 
Töht isin Ppter zuetmn hewurgt. dens wit bärt Küpt in den 
SutLunt henbten und ichlittlich hurc inen ätnmen Süios 
Wieinent älsbantetfel ben Tea erßeigetührt beßben Tora 
Vat der Märber Mie Kletdertgtänke des Valchte durchmilptt 
BDD ALt„ Siiaen Aftikuraiusen Wertfaäcen an ki ge. 
ahmmtn Pem Aiptnt Kiutbettertes Aecgeit lleß er asee 
àM TMArt Atrats KAüu Raß Ach der Mert Ka NIusElt RKeiäutht, 
iek ſich nen bicht ſentürten, da die Bruüter aia Lenderlintde 
ledten und anbtere Wrvig dintlickt in wre Nermeägtnarerhbstt, 
Riße gewinhes Hehen. Ai Merher fothmein iwa ie läg, 
Süder unastuider Agecht in Ryäce, Ner urr emiaer Wit in 
Vafctf & Türnn gtirtten wat uns Ieit ber ürmersunt unter 
Müirahmt temer Forhert ptüitsuüben in 

Em oulregertet Härtateert lrielir Mch tüärstitäim Ham. 
Eürett Atirstter Warten à. BHeim Meiniaev der Baren⸗ 

ů p arrter braunntt Rare in den Lahhd ütr 
Mitrit lahtn üch die Tiete drirembel an, 

det braune Kär aul die beiden Eis, 
DàYen, und e& kvtneud ein urender Hamr! Nie chisfären 

      

      
   

  

   

  

   

ner gsetögt. Rie aber in Mundt Kes Rrrmetn beleißigende 
Byrwülttt trfter 

Und nun uom ins tur det Haurtmann erl. etwas, 
DEen mietet Ras geeistame Antereße tlunrttert. weſches 
Sie mir der Gral an denm Hondel habße Aus Nrm gröl, 
LSEen 2 *E Suren Hißs⸗ 

aul, woßtiheinhe auß aut Aüre Kelder. 
Zest riß dem Liten Sie WiPuld, Tie Grwähhung &rE 

Wildek, dal iEm ſeive Laaten Ertremrelit urd ſein Wt; 
treidr abädt. mirlie wie ein Peinmenbirk »uf lein Bertits 
Einiüänglich gert'szert Ctmyt. Vochrei im Kenen ſudr er dut 
Aus ſchrte leA: Mithen Lie mich etwan zum Rarren haſen: 
Aummen Sit urd deriehten ir vun à aaller! Tes Ma⸗ 
geutſer trüt unteretnen bale gona u. Geflont ba. ch 
ſchon, Kver bes mpenn an Wecht getrieal“ Nit uns Pau⸗ 
L aict's ie krent Kerectligteit ne gegrn de Grußtn.“ 

Aich withet aut felpen Rlat, Rer⸗ 
Kräntie die Armt und loß den Nremden mit feindiichen 
MAiuctken an. 

Ter aranliht M= 
d weit vertreut 
läche in zu kaunen. 
Nut niht galeich a 
mich Ahnen Ras 
rinen Miidzauu an 
en iwanatg Kriom 

    

      

  

       

  

ErRirrkter ſhien wii vauertichen Kittte 
tein, um zu Mert Aoernttnnähruch 

r meinte in h--michtmendem Nunk: 
da. mein auter Kuttner! Lafen Bie 

be Erflaren Mein Mref mig 
Iys der banerlihen Wrense, ir 
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     Wir bandtlgeinte Ter Vaummann 
Marttn &et Liteß die Pand ßlu. eun e Rierhel ewen 
Neririt atbl, ir er sens unbrütmäf aui hret Lrtte. 
iatutr ich deanten 

Ter Rüttnertenet prehte Nie Lirren onietnender, run⸗ 
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Aila, daß Veth fürchteriich zu ärülfen Sagann, moburg 6 
üöäen Tiere den Wortenz älarmiert wurden und in dal 

Gebrüll einſftimmten. Der Ringtüämpfer Sred Warkuſten 
bDaſten Traiginnbär imme ſich im Heolostichen Garten ße⸗ 
kindet, ellte hberbel und ſtiea, bewaffnei mit einem dicken 
Stuck, en den Zminger. Es getang ihm, den etnen Gissät 
Durch wuchtige Schidpe faft zu bekäuben und in ben uuhen 
Käfta u werſen. Den anderen Clabären bezwang Mar⸗ 
kuffen erſt nach längerem Kautpfe. Den Graunbür hatte er 

während brß Kampfes mit bem Rücken in feinen Sringer 
üineingeſchoßen, das Tler erlaa aber balb barauf ſelnen Ner, 
letkungen. ö‚ 

Ainbruc mit den Resenſchirn. In Veritn drangen 
Piebe vom Pach eines Cauſes auf dem Kurfürſtendamm auf 
den Baulbeden, bohrten ein Loch in den Piafond einen der 

ohnunäöiummer, bas ntrade grüoß genur war, um einen 

enſchen zurchzulehen, und gelangten ſo in die Wohnung 
hineik, dte ſie grunbtich ausTIünderten. Damit das Gerah⸗ 
bee der Schuttmallen beim Durchſchnelden der Aimmet. 
decke nicht geßhört wurhe, bebienten ſie ſich dek alten Ber⸗ 
örechertrickl, nach Bothrung eines Vochen geringeren Amtanat 
einen chlrm durch die Ceüfuung mu flecken, bleſen aurfzu, 
fpannen und dann ungehtert weitergnarbeiten. Bet Erwennr⸗ 
tung den Voches ſallen die Schuttmengen in den Schirm hin. 
ein, Ahnt Geräuſch zu verurlachen, Tie Plebe ſtahlen in die, 
(em Falle Silberzeug und echte Teppiche im Peſamtwert von 
2 Mihionen Marf und verſchwanden dann auf demſelben 
Weat, ouf beuſie gekommen waren. ů 

Verſammlungs⸗Anzeiger 

Mittwoch. den 18. Cft., nachmittags 7 ihr im Frat, 
3.. T. Lenbränerſtend vab Molkstagäfraktlen. 

ttpasgtmer gemrinſame Sitzung. 

Arbetter-Hildungtansichul, 
Am Mittwock, bden 18. Oft., sbends 7 lihr, im wne. 

weFkichaftüfgarr, Hepettusplat 1—2 2 Tr., iwelter Vur⸗ 
truß des Wen. Klobomſtt üder: „Einfubruns in dle 
Spytaelgrietzgebuns“. Ter Rebner bebandekt bie Unal⸗ 
Lfiers und Kintechbliedenenverſichexung. Zahlrelcher Re⸗ 
luch iht erwünſcht. — 

Gerein Mrbeiteringend Nanzig. 
Winwoch, den 18, Oftober, abenbs 7 Ubr, im dein;: 

Mortrag des Wrn, Leu. Tema: „Antitemttismus.“ 

Berrin Atbriteriugen Langta hr. 
dente, Miulmech keine Mrantaltung. Die Mialteder⸗ 

berfoammiung findet am nächmen Mittwoch fiatt. 

Zentralvertand der Augeſtelten. 
Heutt, Wiittwech, den 18. Oft., abepbs 7 Ubr, im Peut; 

ſchen (eieLichalrohans, Heilige Weihgalſe ür, Aitaltecer 
netlemmlung 

Teuticher Mttellarheiterrerband. 
Eithremintturce. Tongerstag, den 18. Ckteber, abenss 

*uUhr im wetentchattshans, Tüichlernalle 40: Außerorben. 
lide Brantheuberlummlocn. 

Mertunt Net Aabriküärteiſer Teolſchlende 
Tünnersiag. Pen 10. LHypher 4 abbends 8 Uhr, im 

Wertinkaus zur Aliadt, Eiichlergaſe 10. Vertrauens 
monunttiHGerlamhlung. 

Zertrelrerhand ber Küim: unt Kinoangehßrigen. 
Tonnerstsd, Len lü, PEkt., nourm. 11 Uhr Monatsroc 

neriammlung im Rellaurannt Nerin. Hrilige Ceiſtgaſſe 70. 
Deuiicher Keuarſtelterverband. 

Tonnerstag. den- 10. Oftober, nachmitiags 5 Uhr, im 
vRkate deß Serrn Müner, Miedrige Keigen, Bertrunens⸗ 
mäumner: und Raudtleattrtenurriammlundg, 

Wönnerktag, den t3. Oklrher, unchmiitägs 7 Uihr. im 
uewerllaltshau, algemeine Polter- und Schachtmeiſter⸗ 
verlammlung der dauszewerblicſen Arbeltervorgeniſattohyen. 

Pruticher Metalarbetlterverbend, öů‚ 
Rettiebstätt: Kreitag. den 20. Pfioher, obends d Uhr, 

Hepeliulplatz 1.—2, Zimmer 70. 

Erweitertt risverwaltung: 
abenhs Dis Uhr ahends. 

       
   

  

    

      
   

    

   

  

   

Greitag, den W. Oftoder, 

Feete des Atten norgehe. „Nor abem, da Sie es letzt mi! 
dem iunaen (Hrafen A tuün hahen. Ter Iwiit, den Die mit 
Pem olten Hertn urhaßt, kbunte doch fühlich mit ihm be⸗ 
graben ſein. Ich nlaube, es wäre tein Echaden ‚ür. Sie, 
Menn Lie ſich mit uns ſiellten. Die Interenen non Bauer 
unh Milterichaſt gehen nirliach Hand in Lond. Schſtetzli⸗ 
lind ea Rach nerwandte Stande: Grundbeſttzer. Die Größe 

des Reutes beßeulet keinen Iy entbrwen Unterichied. 

Pieter Beriuch, iühn mit der Gemeinſamkeit der In ⸗ 
tereſen zu ſangen, maͤchte den Bauer nur auftütztz Der 
MWMann da entwictelle öm piel zu niei Eifer. Nein, ſo Pe⸗ 

ihwaten irter lich nict! Daß der Gral nicht aus Ltehr 

kuür dir Bauern den Lvildzaun errichten wallte. war klar. 
Won dan Cetebe! Nur um l(o fester wurde der Alte in 
ſeither Aulichn, koß er hier wieder etumal beirogen werden 

lollte. 
MRahmen le ſich ar ftenr Piihe wener!“ fagte er in 

mürrüuchem Tane. auch nerfete niſcht vom Gulitr weg. Een 
Kr olle Mal, nu ne ch ſe à8 geſait.“ 

Der Fauntmann hatte dte ausgehreckte Hank wieder zu⸗ 
rütkacsctzen. Tie Zache aing doth vicht in ſchnell, wie er 
ziet A gthbutlit harte, mit bleiem Färrfüniigen Allen. „Sir 
merden lch's nuch Uhtrlegen, Herr Wuttner!“ meinie er. 
„ich tanns lo betzretlen banß Ste an Akren Eläentim hün 
arn. Vonhändig vermaß ichn zu verſtetzen, glanben Ste 
mir dos bur! Mun Känßt an der rigenen Scholle, ich weik 
van aus eiatner Grlahrung. lind has Herk bFlutel Anem. 
Atfer mechie wan lich einen Gtnger von ber Hank haden 
kallen. ai& eituu Acer wennehken vom ererbten rund und 

Audtn.“ öů‚ 
Ksurtmann treif hlelt einen Augenblick inne. Dem 

rüben Autürnce noch iu ſchließen, ben, urplötzlich feint 
kozilt kttteren und oiſentn äge aunahmen, ichien eine 
Püttert Erinnerung darch lrine Seéele zu zlehen, Er ſechninfir 
mit den Rinneru. wie um das alt vertretben, und fuhr fort: 

„Lrhtu Sir, mar durin aber auch zu weit gehen, ich 
mulne, in inrm ultrt Daun wird ehen Siasarköphin- 

1 Lirker ein kleines Gut al& 
ů hewi ſten kann. Ich 

nen loviel aus 
wenn Sie ſich auf Ihren 

Oirten, Bolſchlag hier vichh 
un anf Ihfemn 

„ vrtiſetzung kolat.)   

    

    

    

      

    

    
   
    

    

  

   

   
  

        



  

   

    

iriger Kuthtithten. 
n neuer Oberkommiſfar? 

Trut ſeiner oft ſehr polenfreundlichen Eutichet⸗ 
dungen hat ſich ů die Freunbſchaft der Polen erwerben können. Im (egenteil hat er ſteis mehr ober wenitzer ſcharfe Pol⸗ 
niſche Angriſſe uber lich erneben laßfen müſſen; 
an polniſchen Wünſchen, die ſeinen Rücktritt forder len, Bat es nicht gefehlt. 8b4, 

Dunz 

  

richteter, Quelle ſtammende Mittellung, wonach Ha⸗ king, deſſen Amtszett Ende Januar nüchſten Jahres- 
ubläluilt, nicht den ESunſch haben lell, tan Amt meiter⸗ zuführen. Es entsleht ſich unferer Keunkälz, vß zieſe byiniſche Mitteklung wirklich ben Talſachen eutſpricht oder ob ihr entſprechend der bishertgen gegen E Stellungnaßme der Volen zu Haking nicht der 2 als Voter des Gedankens zu Grunde kſegt. 

Neue Lohne in der Vachinduſtrie. 
In der Lobnſtreitſache der Konbitetelgebltfen gallie der Schlichtungtaubſchuß fr den Pional Ofrober nachſtehende Echiedsſprucht: 

14 ein Jabr nach berndeter Lehrzeit 3000 Mark pro Wochs⸗ 
kis zum 22. Cebenstahr Kiio Nart, UAber 22 Jabre 8500 Mart; wehilfen in leltender Stelluns 8500 Mark, Uunt: Wehtlſen bei 
rinem Kictfachmann 4000 Mart. Fur Koſt können 600 Mark. hur Lygts 500 Mark in Kbzug gebracht werden. neberſtun⸗ den werden mit einem Huſchlag von 25 Krozent bezahlt. kerner wurden 6s bis 10 Tage Berien bewilllot. Der Schieds⸗ 
boruch wurbe von den Gehllfen angenommen und ſeilne Ber⸗ 
kindlich keitserklärung beantragt. ‚ ö 

  

Vorſtebend genannte Lohne werden ab i8, Chlober auch 
den Bächergeſellen gezahll. 

Die Vobnbeweanns in der Schololaden, und 
Suckerwarentuduftrie iſt erſolgreich beendet worden. 
Ab 15. Oktober betraßen bie Spttzeniohne für Facharbelter 
3800 Mark pro Woche, ungelernte Arbeiter erhalten Ih Ml, 
und Arbelterinnen 1v00 Kiark Wochenlohn. 

—— — ů 

Der Protzenſtandpunkt der Kraftdroſchken⸗ 
befltzrrer. ü 

Vom Deuiſchen Trauspoxtarbelterverband wird uns ge⸗ 
ſchrieben: Bekanntlich hatten die Kraftwagenſührer dem 
Kraſtdroſchtenbeſitzer⸗Berein den biöherigen Tarif gekün⸗ 
digt und vom 9. Oktober ab eine Erhöhung ihren Wochen⸗ 
lohnes von 1800 auf 3000 Mark verlungt. Die Arbeitgeber 
zeigten ſich bei den Verhandlungen ſo „entgegenkommend“, 
haß ſie etve Zulaar von 200 Mk. pro Woche ganädigſt be⸗ 
willigen wollten. Dieſe Zummtung war für ble Kraftdroſch⸗ 
kenſabrer boch etwas zu ftart und die Folge war der ein⸗ 
nelltige Streikbeſchluß. Eine ganze Anzahl Kraftdroſchten⸗ 
belltzer baben darauf die Vorderungen bereits reſtlos an⸗ 
erkannt, und iſt bei dieſen auch die Arbeit wleber anfgenom⸗ 
men worden. Elnige dieſer Beſitzer, welche die Forderung 
bewilligten, haben ber⸗its weltere Lohnerhöhmngen. ihren 
Kraftfabrern zugeſtanden. Nur der Verein der Kraftdroſch⸗ 
lenbeſitzer nimmt ſeinen Ärbeitnehmern gegeunber einen 
Standpunkt ein, der dem der arbßter Scharſmacher gleich⸗ 
lommt, was aus dem folgenden Sthreiben zur Genüge her⸗ 
vorgebt: 

An den Deutſchen Verkehrsbund Danzia. 
Unterzeichueter Verein glbt laut Nereinabeſchluß hier⸗ 

mit bekannt, daß unſeren Fahrern ein Wochenlohn von 
2500 Mt. bewiliat wurde. Der wöchentliche Invaliditäts“ 
und Krankenkaſſenabzutg bleibt gefetzlich. 

Falls ſich unſere Fahrer für bleſen Lohn nicht bexeil 
erklären, und bis Montag früͤß die Ärbeit nicht aufäe⸗ 
nommen haben, ſämtliche Faßrer als entlaſſen gelten und 
ühnen die Paplere per Poft zuteſandt werden. 

Verein der Kraſtdroſchkenbeſiter in Panzig. 
Letz. F. Heidemann. 

Ein Kommentar zit dieſem Schrelben iſt vollkommen 
Uberflüüſſig, doch worhen dir Kraftwagenführer dafür fſorgen, 
daß die Bäume bes „Herrn Heidemann“ nicht in den Him⸗ 
met wachſen. Er wird leör balb einſehen müſſen, daß „wer 
Zind ſüet, Sturm erntet,“ indem auch ſeine noch getreuen 
ereinsmiiglieder des Kraftbroſchkenbeſtther⸗Bereing wie 
dit Rallen das knlende Schiff verlaſſen verden. 

Die Kraſtwagenführer werben ſich in den nächten Lagen 
mſt der Rufſtelung neuer Forderungen beſchäftigen und 
domtt den Streit gleich auf dieſe neuen Forderungen ans⸗ 
ehnen., Wir erſuchen die Banziger Arbetterſchaft, den ſtrei⸗ 
ſenden Kraftfahrern weitgehendſte Solidarität zu beweifen. 

  

Kommerzienrat Bentzkti geſtorben. Eins der wenigen 
Vrußeren 
örtf für landwirtſchaftliche Maſchinen und Geräte in Wrau'; 
densz. Das Uniernehmen war aus kleinen Anfängen eut⸗ 
zanden und erzielte beſondere Erſolge im Hau von Mflüigen 
und Kartoffelbampfern. Nach verichiedenen Vergrüßerungen 
üurde das Unternehmen in eine Aktiengeſellſchaft umgewan⸗ 
li, deren Hauntaktionüt und Direktor Ventzkt wurde. Polt ⸗ 

Ventzki der nattonalliberalen Partek naht. Er 
charſmacher hekannt und wollte nichts von Gemerk⸗ 

ſten miſſen, was ſchlteälich verſtändlich iſt, da er feine⸗ 
ritern ſehr niedrige Löhne zahlte. DPle⸗ Verhältuiſſe 
Wientztiſchen Belrteben waren ſeibil für öſeliche Nerhält, 

üilt ia rückſtändig, daß die „Bolksſtimme' ſich wiederbolt aii 
non beſchäftigen mußtte. Keben ſeiner induſtriellen Tätiskeit 
Ote Venbki in früheren Zahren noch Zeil, auf das Zeitungs⸗ 
en Weithpreußens elnen großen Einklus auszullber. Sp 

vor er Beſitzer des „Graubenzer Gefelliaer“, ber⸗ uden Vorkxiegslahren In Weſtpronßen ſtark vneröreitet war, 
ud eine ausgefprochen pelenſelndliche Teudenz aufwies. Der 
erſtorbene war welter beteikint an der „Elbinger 8. eine SJeitlang auch an der „Danziger 3 

neralanzeiger“ in Landsberg und an 
ehnd in Stabt und Land“ in Neurode, Hamm und 
entzkt bekleidete verſchiedene Ebreuämter unh war Gehei⸗ 

mer Kommerzlenrat. In der Revoluktonszeit wurde ſein Name 
ne Zeltlaug vlel genannt, weil er ſich erbot, feine Fabrik 

    

      

* Arbetterſchaft zue Verfügung zu ſtellen. Der Gedanke, 
daß die Arbölter mitbeſtimmend im Produlktonsprozeß ſe 
* Dem alten Scharkmacker A0 Auwider, Dah Er 

der ſetzige Oberkommiffar Haklng nicht D. Se 

auch 

; Letzt veröffentkicht nun zie 
hageta Gdanska“ ſogar eine zügeblich aus gutunter⸗ 

unſch 

Es erhalten: Konditorcehitſen 

Induſtriewerke des Oßtens war die Ventzkiſche Ba⸗ 

Aasat ů 

kle Voien Mürfaniſte. Pit und 2— 

werden würde, wur 
Vommerrllens um f 
kauft. Eutereiſte 
nen git Faufen, 8 

Eprache polniſche Arv 
uubd lleß ſich in Langfuhr 

tellt wurde, gebt ſchon 
ta tel mii bem Mi 
entfernt wurde, 
Yretſtant phne 

  

   

  

     
haud im 67. Lebensfahre, 

guten 
Aihrts Beſtehent, Der 

ben der ſoslallſtiſchen 

Leſtuntz 

wies, Er korderte 
und die lunendlichen 
auf. Pann wurbe die 28. 

der loztalintiſ⸗ 
kalen Banned. ren Münd 
wurden umrathm 

elnen Inſtigen Schwank 

ſtelluüg 

tuung auf 

  

Werke A.⸗G., Dauzig 

  

Otto Komsli, 

ſeiert. 

    

gehaltenen LKauschen 

ſel läg, iit 
Auf Aufforberüng 
ſeinen Paketen in das 
öffnei wurden, fan 
Der Eigeutütmer de 
Weilte geſucht. 

Morphiums wirb   aus dem Werke anͤſcheiden wollte. Zu einer Verwirklichunz 

randen 3e 

ſen des abactretenen Airbläta 

  

feterte am Bountaß im neue 

ainn volldeſeß: Und muhte 
ſtändte seſctsſen werden. 

cen, Rarwich hoß in einer 

Zeitutn 
Licht 

perlabrei vbrörſchlagen wurde, 
betterſchaft Mangtas ener 

dai 

„Geſellige“ poluiſch. Pie Zeikn 

aiſch Proteſhlert. 

— 

2E 

Ser Berein „Urbeiter⸗Zugend⸗ Lausfuhr 
Son n Beßlaale non Arxefin ſeln erßes Sttftungsfeſt. Ple Veranftalkung legte Sesonid ab van ber⸗ E mwickelung bieſer Gxuppe währeud der kurzen Zeit 

, Saal mur ſchon vor Be⸗ 
er we 

ben unge 
ů t Jugenbbemegung au 

auch die Arbeiterfugendgrt 
Heudude, ſowie bie Sanzi 
bascene e Urparamm wickelte ſich unter der 

es Genoſſen Halelan reibungskos 
ſuhrer Jugenb wartete mit akner elgenen Muſtkkauelle auf, kie ſich durch amme Morträce Auerkennun verichaffte. Pia Mehtrede htelt Iugendgenoßft Stamm, . 
vollen Anſänge der Gruppe und auf ihr ſentges Wirken Hin⸗ 

zur weiteren unermſüdlichen Tätigkelt 
Gälle zum Einiritt in ble Kxßelterkugend 

e des neuen Banners vollzogen. 
Hnſprache die Bedaittung ber Slele 

t Augenbhewegung, dle in dem leuchtend 
eit Küdbruc ſläben, Kervor, Die Anſprachen 

t von Reßitailonen, Reigen und Gruppen⸗ bildern, gum Schlut des Programms brachte dle Jugend e gauk „Die Aberliſtete Polizet“ uus dem 
Borkriegs-Deutſchland zur Aufflthrung. Dir ftolte Dar⸗ 

fand ſtaxken Beifal. Anſchliehend kam 
Anzaßl von praktiſchen Gedenſtänden, bie von 

APpen aus Tanzig, Schldl 
ger Hungfetaltnen 

  

ürüthere 

Guſtav Endruhn, 

Relßs⸗ 

25 Aahre im irbeilkbient. Bel der Inbuftrie 
Artilleriewerkſtatt) 

konnten nachſtehende Werksangehörige am Sonnabend 
auf,eine 25 fährige VPlenſtzelt zurückblicken: Anton 
Hippler, Johaun Dzaack, Guſtap Kußfeld, Otto Richert, 
Guiſtav Fiſcher, Max Boltze, Auguſt Fyal, Fritz Hein, 
Hermann Heinrich, Franz Harwardt, Otto Melzer, 

Eugen Rygowßkl, 
Joſef Nikleniewitz, Georg Waleſchtowskt, Adolf Wicke. dar 
Dieſes nicht alltägliche Maffen⸗Jubiläum wurde von 
der Direltionsleitung mit den Jubllaren in den Ver⸗ 
waltungsräumen des Werkes in ein 
  

Eine Anzabl Jeltungs-Bertfsvänschen hat die Jirma 
Carl Dahmke jetzt in den verſchiedenllen Siadttell⸗ 
einigen Vororten Tanzias zuer Anſſtehung bringen faß⸗ 
zwar nur cinfachen, aber in einer irbhaften grünen Car 

vervoſlſtändigen 
Straßenbiid Danzias auch nach der praktiſchen Seitce. Die 
nenen Kloßke bteten eime reiche Auswaßl von Zellungen und 
iſt auch die „Molksſtimme“ dort ſtäͤndig zu haben. Lelder 
haben ſtbermütfat Kacktvoſfanten bereits einige Male ge⸗ 
olgubt, ihre Kräfte an dieſen Häuachen proßieren zu muffen 
und allerlei Unhus daran angerichtet. Er wurden eh 
zelne meterweln von ihren Plätzen auf dle Milte des Bhrger⸗ 
ſteines geſchoßer und nachdem bie Süitschen dagegen durch in 
oͤte Erde elngelaflene Elfenbaten geichitet worden ſind, hat 
man in Langfuhr eine wünhek: Duß Heint etiſach umtze⸗ a⸗ 

Helt 

u8 

dab arrtßſtädtiſche 

ae Bandalen 
Ubergeden mür⸗ 
leſer algemeln⸗ 
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r auf bie mübe⸗ 

eine große 
bte non-Hugendlichen mit großem Geſchtc ſelöſt augefertigt waren, zur Berfofneng. 

Ein nemibtliches Beiſammenſein, mil Uuffabrung von Nolks⸗ 
tänzen hielt die Beucher noch elnige Stunden geſellie Bei⸗ 
jammen. Die Vanglubrer Arbeilerſugend mirb geit Wenus⸗ 

diefes Feſt, das neben einer erheblichen Stärkuna 
ihrer Kereinsinanzen auch eine arößere Anzahl neuer Mit⸗ 
alieder ergab, zurückblicken können, ‚ 

ſacher Welſe ge⸗ 

  

   

    
      Mäller, 1 Srbertaige mit, Arke Piiſie ien m 

1 ſchwartes Vorkemonnaie — 300 Kark und Erotte rait ů 
     

    rugeben Im Fundb 
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ü es aus der Halle drichafft u 

in ⸗Brant geraten und völlig sernbet worben. Aer 
na terden werles)t.   

  

     

  

    

    

   
     

   

  

Offtztt 
lept. w 

Eingehlirgt iſt der Turm ber 
kirchen bel Vius. — Anaben wu 

vor bent Liller 
  

  

egen deut 
Deutſchland 1. 

Urteil Les       

  

       

  

Mißbanblüngen Pefoblen 5 
bat, wie behaustet wird, in⸗ 
arbeiter erlchtehen laßfen 

Das 2 02 Hett üffher kselt, 
Compann Aetu Sealaad hat auf Schiffswerſt an ser 
Ciode ein Moiorſchiff für Paßſaglerfaßrt von 22 000. Lonnen 
Traafäblgrell in Aitlirag gesesezt. Das Schli lvll etue Günge 
von ν Fuh, eine Breite von 72 Fuß ind eine ſchinen⸗ 

nen axsßer als Eie ber Deuiſche 
tras Legeß beiden Fuaſchlſe 

Die frattügichen Ergrlflugserfuch⸗ D5 
EA find Gaſeſe bemtibt, den Rekor 

215616 im mistekivſen Gluszeug au ſchlagen. 
e Nobls K apßeren, Dicntie v. 
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Urettag attens 
dollarkurh von 18300 wirder umg uuß rptel Seſhe 

lar. Er perläßt allo Deurt 
2850 Dollar, nimmt für Wi Een Mark Heuttſe 

Smitt und hat i Deutſchland Dazn nucß anbertöa 
uUmſonſt. gelebt. 
Kkine „Arbeitagemeiniche 

  

   

Prei O. 
reſdenker mi 
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zewerkſchaftlic ů ven 10bü, ans em 
J zeigte es lip aber wieder einma, daß el, letcht ik, die 11 Deßrng 8. 1 

ů Weiriebtn zu bringen,! Ichwa. fis gLißt ſewer zu. 

Gewerkſcha iches. wieber inensutrinhen. Die folgenden Mbfperrungen G2 855 Auchs 238300 Dabre . 5 

Lohnechuktlon in der Tichechollewofel. durch die Ilnternehner vernriacten den Metaflordeitern [Käcgang in ber norwegiichen Aubultrie Anrtäsiilbses, ft. 

— E n Nerlunt vyn 750 e KArbritétanen, Der Norwegiſche 
Eieler muasv lond, zwiichen den Rerlretern der larraths⸗ cine „und Metallarhelterverband hatte inſoige der Aus⸗ wafkertarpechgei — 10 etober 12 

öů urzabraa ..7 

         
      

         

    
    

   

     

   
   

  

   

    

    

   

    

       
   

rmüichen Intuir Anehmmugen und den Leitern der Clſen⸗ i 

Aundith üein UKugvar eine Uòntertedung latt, drunung ber MWetaflinduſtrte durch den Krieg elnen arken 

ů M uur Laämen rüe. vir Läbne der algemelnen Witl. Ainwachl neu, Prhialiedern gebabt. Die Babl ů, * abres Z3emichoſt 75.30 p iG Piset . ů 

ſchattulasar uEnAI Dir Meratung betral bas ieberein, Pbes Jabres 1ois auf 90 , geſtie agen, Am Cnde es A ů‚ —2 * fʒ. 10. — — age 

  

    
   

  

   
     

  

   

  

2.00 E E    
VneM. Miit Mſletitrt ent die Steigernnq der isicchiſchen — 

17 Uym vr. Eehtember rückwirtend alle vohne um 

„ Püos, htrAHEKCk. 

nuterurhmerrawe nach den türoht it in Norweten, 

ha üce Aahre die Zeeteuteem Mormean frrit 

p leen Wewerkicdaften die ommunttilche 
Xrüun ber Kamofrsbans“ den Narmpt 

E buichmeinen allgemeinen Käampf zn 
turt Mitalledber zum Rerohnhreil 
Ktath 14 Kagen abgelr ochen wer⸗ 

Ukten Murteil gebracht hättt. Nun 

Susds- Mummnu,nt Munstler Sp iele 
—— — —— D 

en AUUedetn zut Nochrickt. duß Aler Brauns 

urs U hten — lir ſohonden ESIIIII — 
1: ::., i t“ :!“* :? 

„In a- 
tut ſich was“ 

Fovue iatt luvligßhe Ruüder mit 

ALEX STAMER 
Ferronen: 

Erich Wolt RicWoeln⸗ 
rene Fleclet Gustav Nordt 
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ſO f6 teweyhoiß ů 
8O 10 ogai; 

Sobnhu O. G. 5 
2:05 T9 e 
      

1I J. 1.53 b- ＋** 
27 Axwachh)!“ 
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